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DrucKsae 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 4. 

4 - 11204 - 1904 55 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Äußerung des Bundesverkehrsministers 

Bezug: Kleine Anfrage 181 der Fraktion der SPD 
- Drucksache 1468 - 


Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu Nr. 1 

Der Bundesminister für Verkehr hat wiederholt verlangt, daß der 
gewerbliche Güterfernverkehr in die Frachthilfe für alle Zonenrand- 
gebiete einbezogen wird. Die Bundesregierung kann es daher nicht 
mißbilligen, daß der Bundesminister für Verkehr diese Forderung 
auch als Präsident der Industrie- und Handelskammer Braunschweig 
vertreten hat. 

Zu Nr. 2 

Jede Industrie- und Handelskammer sieht es als ihre Aufgabe an, 
sich im Rahmen ihrer Zuständigkeit auch mit den für die Wirt- 
schaft ihres Bezirks bedeutsamen Verkehrsfragen zu befassen. Dies 
tritt bei der Industrie- und Handelskammer Braunschweig nicht 
stärker in Erscheinung als bei vielen anderen Kammern. Im übri- 
gen ist der Präsident einer Kammer kein selbständiges Organ, son- 
dern Vorsitzender eines mehrköpfigen Präsidiums; dieses trifft in 
seiner Gesamtheit alle Entscheidungen, welche nicht der Vollver- 
sammlung Vorbehalten sind. 

Bei dieser Sachlage hat die Bundesregierung keine Bedenken da- 
gegen, daß der Bundesminister für Verkehr als Präsident einer 
Industie- und Handelskammer ehrenamtlich tätig ist. 


Dr. Adenauer 
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